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fortgesetzt. Trotz der „schweren Bei-
ne“ sahen die zahlreichen Zuschau-
er noch interessante und spannende
Spiele auf beiden Spielfeldern. Am
Ende und mit einem knappen Vor-
sprung freuten sich die die „Groas-
mückle“ aus Uissigheim über den
Sieg des Freizeitturniers 2018.

Mit einem sehenswerten Benefiz-
fußballspiel zwischen den FC Würz-
burger Kickers IV als Auswahlmann-
schaft des „Goldenen Kinderdorf
Würzburg“ und der SG Kembach/
Höhefeld als Auswahlmannschaft
des Verein „Ein langer Weg“ sowie
einem kurzfristig geänderten Klein-
feldspiel des FSV Dornberg und ei-
ner Freizeitmannschaft fand das
Sportfest eine tollen Ausklang.

Alle drei Mannschaften erhielten
eine Geldspende vom SV Höhefeld
im dreistelligen Bereich, die durch
den Einsatz der Zuschauer und Fir-
menspenden ergänzt wurden.

Die teilnehmenden Mannschaf-
ten wählten Ihre Spendenziele selbst
und die Vertreter der Sozialen Zwe-
cke freuten sich hierüber sehr.

Die Ausrichtung eines Benefiz-
spiels oder -turniers ist mittlerweile
fester Bestandteil des SVH-Sport-
fests.

cholzheim und des TSV Uettingen.
Den Abschluss des ersten Sportfest-
tages bildete eine „Open Air-Disco“
mit dem, aus zahlreichen Würzbur-
ger Discotheken bekannten DJ
Macx. Hier wurde auf Musik der 90-
er, der 2000-er und den Hits von heu-
te ausgelassen getanzt und gefeiert.

„Ewige Helden“
Der zweite Sportfesttag begann mit
einer Dorfolympiade ganz im Stil
von „Schlag den Star“ und „ewige
Helden“. Es traten hier sechs Mann-
schaften aus dem Dorf gegeneinan-
der an.

Mit dabei war ein Team der FFW
Höhefeld, SV-Funktionäre mit An-
hang, SV Badmintonteam „Blumen-
group“ und zwei Teams der Sportju-
gend. Diese Gruppen wurden von
mindestens fünf Spielern im Alter ab
zehn Jahre gebildet.

Spiele wie zum Beispiel „Traktor
abschleppen“ sorgten für Erheite-
rung bei den Mannschaften und den
Besuchern. Den Sieg nahm, wie im
Vorjahr, die Höhefelder Dorfjugend,
„Mein letzter Wille – 6,2 Promille“,
mit nach Hause.

Das Freizeitturnier wurde nach
der Olympiade am Sonntagmittag

Sportfest: Freizeit- und Benefizturnier / DJ „Macx“ sorgte für Stimmung

Spiel und Spaß bei der Dorfolympiade
HÖHEFELD. Der SV Höhefeld veran-
staltete sein traditionelles Sportfest
mit einem Freizeitturnier, einer
Dorfolympiade und einem Benefiz-
turnier.

Dabei standen sich die teilneh-
menden Freizeitmannschaften zu-
erst auf dem Fußballfeld und an-
schließend auf dem Volleyballfeld
gegenüber und stellten ihr Können
unter Beweis. Es spielte „Jeder gegen
Jeden“ und „Jung gegen Alt“. Wie im-
mer stand der Spaß im Vordergrund.

Die Mannschaften „PLO Bedde“
(Böttigheim), „Mein letzter Wille –
6,2 Promille“ und „FC Waden-
krampf“ (beide Höhefeld), die
„Kambma Hochbrunser“ (Kem-
bach), „Kaputte Jugend“ (Niklas-
hausen), „Groasmückle“ (Uissig-
heim), „Die Kometen“ (Werbach-
hausen) und die „Don Promillos“
(Gamburg) kämpften in diesem Jahr
um den begehrten Wanderpokal des
Höhefelder Freizeitturniers.

An diesem Tag zeigten auch die
G-Junioren (Bambini) und D-Junio-
ren der Dorfkickers Mainschleife
2010 bei zwei Einlagespielen ihre
Fußballkunst.

Die Zuschauer freuten sich über
Spiele mit den Gästen vom VfB Rei-

Handball: Die HSV Main-Tauber siegte im Viertelfinale des BHV-Pokals gegen die TG Heidingsfeld

Überzeugende Teamleistung
Noch knapp drei Monate sind es bis
zum Saisonstart in der Bezirksliga
Süd und schon jetzt gelang es der
HSV Main-Tauber, ein erstes Ausru-
fezeichen zu setzen. Mit 34:17 (16:8)
landete der HSV einen überraschend
deutlichen Sieg im Viertelfinale des
BHV-Pokals gegen die TG Heidings-
feld.

Wie erwartet schonten die „Hätz-
felder Bullen“ ihr Landesligateam in
der ersten Pokalrunde und schickten
die zweite Mannschaft, auf welche
man kommende Saison auch in der
Liga treffen wird. Dennoch sah sich
der Liga-Neuling eher in der Außen-
seiterrolle gegen die Würzburger, die
in der letzten Runde den Aufstieg
nur knapp verfehlten. Doch von Be-
ginn an hatten die Wertheimer, die
kurzfristig doch noch auf Daniel
Wießler und Philipp Merola zurück
greifen konnten, das Heft klar in der
Hand. Vor allem die Abwehr um den
neuformierten Mittelblock Eichel-
brönner/Michel leistete hevorra-
gende Arbeit. So brachten die Gäste
bis zur 20. Minute nur zwei Treffer
auf die Anzeigetafel. Auch der Angriff
zeigte sich in herausragender Ver-
fassung. Immer wieder gelang es,

sich gute Tormöglichkeiten heraus-
zuspielen. Die Heidingsfelder De-
fensive fand kaum ein Mittel, auch
weil sich die Offensive sehr variabel
präsentierte und man den „Bullen“
so keine Möglichkeit bot, sich auf ein
System einzustellen.

Gegen Ende der ersten Hälfte
merkte man den Hausherren den
Kräfteverschleiß der starken An-
fangsphase an. Die Gäste kamen
nun häufiger zum Abschluss. Der
mittlerweile auf sieben Tore ange-
wachsene Vorsprung sollte aber
dennoch nicht kleiner werden. Das
lag daran, dass man im Angriff sehr
clever agierte und immer wieder in-
telligent das Tempo anzog, wenn
sich die Möglichkeit ergab. Letztlich
ging es mit einem 16:8 in die Kabi-
nen.

Auch nach dem Seitenwechsel
waren die Wertheimer das domi-
nante Team. Durch vier Treffer in
Folge zog man auf 20:8 davon und
die letzten Hoffnungen der Gäste auf
ein Comeback waren damit zerstört.
Die Hausherren hatten nun sichtlich
Spaß am Spiel und gaben weiter
Vollgas. Vor allem die linke Angriffs-
seite präsentierte sich in Torlaune

und schraubte den Vorsprung weiter
in die Höhe. Letztendlich waren es
17 Tore, die beide Teams in einem
fairen Spiel trennten. Dadurch zieht
der Aufsteiger in die nächste Runde
ein, in welcher man mit hoher Wahr-
scheinlichkeit auf höherklassige
Teams treffen wird. Die starke
Mannschaftsleistung in dieser Partie
macht jedoch Mut für die weiteren
Aufgaben.

Trainer Konrad Michel war nach
der Partie voll des Lobes für sein
Team: „Ich bin unfassbar stolz. Das
war das mit Abstand beste Spiel, das
ich in den letzten anderthalb Jahren
von uns gesehen habe. Die Hei-
dingsfelder haben keine schlechte
Mannschaft, umso höher ist dieser
Sieg einzuschätzen. Das Spiel heute
hat gezeigt, was für ein Potenzial in
der Mannschaft steckt. Das war eine
Teamleistung vom allerfeinsten.“

Es spielten für den HSV Main-
Tauber: Maximilian Schack (Tor);
Benedikt Schack (Tor); Kevin Kunz-
mann 8/2; Philipp Merola 7; Daniel
Wießler 5; Julian Enzfelder 4; Jona-
than Witt 4; Konrad Michel 3; Luis Ei-
chelbrönner 2; Mario Beck 1; Marcel
Michel; Danijel Lejic.

Tennis: Die Mannschaften des TSC Gelb-Blau Wertheim sorgten für versöhnliches Saisonende

Runde mit Licht und Schatten
Die Mannschaften des TSC GB Wert-
heim sorgen zum Saisonende mehr-
heitlich für einen versöhnlichen Ab-
schluss einer in Teilen durchwach-
senen Medenrunde, die aufgrund
der Wetterumstände holprig gestar-
tet war. Und so sind schließlich ne-
ben vier zweiten und drei dritten
Rängen auch mehrere „Kellerplätze“
in den Abschlusstabellen der unter-
schiedlichen Spielklassen zu verbu-
chen.

Einen starken Eindruck hinterlie-
ßen die Mädchen der U12-Mann-
schaft des TSC. Gegen die zweite
Mannschaft des Heidelberger TC
schafften die Wertheimerinnen
nach dem Gleichstand in den Ein-
zeln noch den Sieg und sicherten
sich so den guten dritten Platz in der
2. Bezirksliga. Wie eng die Partie ins-
gesamt war zeigt sich vor allem da-
ran, dass das entscheidende Doppel
erst im Match-Tiebreak gewonnen
wurde. Doch gegen die Nervenstär-
ke und den Siegeswillen von Chiara
Nitsch und Laurina Reiss fanden die
Heidelbergerinnen kein Rezept und
verloren schließlich mit 6:3, 1:6, 10:8.
Dem gegenüber war die zweite

Mannschaft der Altersgruppe U16
weiblich in der Begegnung gegen die
Mädels des TC RW Wiesloch chan-
cenlos. Die in Bestbesetzung ange-
tretenen Tabellenzweiten erstickten
jeglichen Kampfeswillen der jungen
Wertheimerinnen im Keim. Den-
noch beendet der TSC die Saison als
Tabellendritter.

Die männliche U16-Mannschaft
des TSC sorgte in einem spannen-
den Vergleich mit dem TC GW 50 Bu-
chen für einen verdienten Sieg und
sicherte sich den zweiten Tabellen-
platz in der 1. Bezirksklasse.

Den ruhigsten Nachmittag hatten
die Herren 55 des TSC GB Wertheim,
die ohne Gegner einen 9:0-Erfolg für
sich verbuchten.

Einen spannenden Sonntag er-
lebten schließlich die Wertheimer
Damen (2. Bezirksklasse) gegen die
Tabellenletzten aus Haßmersheim.
Nach den sechs Einzeln stand es zu-
nächst noch 2:4 für die Gästemann-
schaft, bevor dann alle drei Doppel
gewonnen wurden. Besonders ner-
venaufreibend gestaltete sich die Be-
gegnung von Claudia Brandt und Fe-
licitas Heid, die erst im Match-Tie-

break siegten. Durch diesen Erfolg
sicherte sich die Mannschaft des
TSC den zweiten Tabellenplatz und
krönte eine erfolgreiche Saison.

Die Sieger des TSC GB Wertheim:
U12w: TSC GB Wertheim – Heidel-
berger TC II 4:2. – Einzel: Chiara
Nitsch 6:4, 6:2; Liliana Sauer 6:2, 6:2.
– Doppel: Chiara Nitsch/ Laurina
Reiss 6:3, 1:6, 10:8; Nejra Cekovic/Li-
liana Sauer 6:4, 6:3.
U16(2)w: 1. TC RW Wiesloch – TSC
GB Wertheim 0:6.
U16m: TSC GB Wertheim – TC GW
50 Buchen 4:2. – Einzel: Maximilian
Brüstle 6:2, 6:2; Hannes Albert 6:0,
6:0. – Doppel: Hannes Albert/Maxi-
milian Brüstle 6:3, 6:1; André Jeßber-
ger/Aaron Distelhorst 6:3, 6:0.
Damen: TSC GB Wertheim – TC BW
Hassmersheim 5:4. – Einzel: Felicitas
Heid 6:4, 6:2; Vivienne Horn 6:0, 6:0.
– Doppel: Claudia Brand/Felicitas
Heid 6:1, 2:6, 11:9; Sonja Reiss/Vi-
vienne Horn 6:3, 6:3; Melanie Löser/
Martha Brüstle-Brunner 6:1, 6:3.
Herren 55: TSC GB Wertheim – TSV
Badenia Feudenheim 9:0. (Die geg-
nerische Mannschaft ist nicht ange-
treten). hb

Rückblick: Erfolgreiche Saison für die Fußballerinnen des FC Eichel

Deutlich verbessertes Niveau
Eichel. Zu ihrer Saisonabschlussfei-
er trafen sich die D-Mädchenfußbal-
lerinnen des FC Eichel.

In seinem Rückblick lobte Trainer
Roland Grottenthaler den großen
Zusammenhalt im Team, obwohl
man in der E-Junioren-Kreisstaffel
gegen die Jungs nur dreimal gewin-
nen konnte.

Trainingsfleißigste wurde Jule
von Alt, die alle 31 Einheiten besucht
hatte , vor Viktoria Sendelbach, die
30 Mal anwesend war. Beide Mäd-
chen bestritten auch alle 13 Spiele
und schossen die meisten Tore. Für
diese herausragende Leistung wur-
den sie mit einem Spielball und ei-
nem Mini-WM-Ball belohnt.

Alle Spiele der Herbstrunde be-
stritten außerdem Nele Remer, Yule
Dosch und Sophia Grabowski, sie er-
hielten ein Mannschaftsposter. Zur
neuen Saison 2018/2019 wechseln
acht Spielerinnen des Jahrgangs
2005 zu den C-Juniorinnen.

Die aktuelle C-Juniorinnen-
Mannschaft war mit dem zweiten
Platz in der Hallenrunde und der
Landesliga-Frühjahrsmeisterschaft
2018 ( 21 Punkte, 54:10 Tore) sehr er-
folgreich. Hier wurde Lena Meister

mit 39 Trainingsbesuchen und Lau-
ra Eisler als Torschützenkönigin be-
sonders geehrt.

Beide nahmen neben Marie Kraft
und Maja Beuschlein an allen Spie-
len teil.

Auch die B-Juniorinnen mit den
Trainern Thorsten Erzgraber und
Klaus Friedlein konnten sich nach
einer siegreichen Rückrunde mit 13
Punkten und 21:13 Toren noch die
Frühjahrsmeisterschaft in der Lan-
desliga holen.

Hannah Erzgraber war die Trai-
ningsfleißigste (34 Einheiten) vor
Peggy Sämann (26), Edda Göbel und
Marjalena Seipp (je 20). Alle Spiele
absolvierten Hannah Erzgraber, Oli-
wia Janisz und Karina Lajkom, die
auch die meisten Treffer erzielte.

Rückblickend kann festgestellt
werden, dass sich nicht zuletzt we-
gen der zwei Meisterschaften das Ni-
veau aller Mädchenmannschaften
deutlich verbessert hat.

Trainingsstart für die neue Fuss-
ball-Saison ist für die B- und C-Ju-
niorinnen am Dienstag, 21. August,
die D-Mädchen beginnen am Diens-
tag, 4. September mit der Vorberei-
tung.

Bundesjugendspiele: Schüler der Gemeinschaftsschule waren erfolgreich

Sprint, Sprung, Schlagball –
und zum Abschluss Liegestütze
Wie sportlich die Schüler
der Gemeinschaftsschule
Wertheim Alte Steige sind,
stellten sie bei den Bun-
desjugendspielen einmal
mehr eindrucksvoll unter
Beweis.

WERTHEIM. Die Bundesjugendspiele
für die Schüler der Gemeinschafts-
schule fanden im Juni auf dem
Sportplatzgelände des Fußballver-
eins Türkgücü Wertheim statt.

Die 137 teilnehmenden Schüler
erkämpften insgesamt 47 Siegerur-
kunden und 14 Ehrenurkunden.
Weil der Tag versprach, heiß zu wer-
den, begann der Wettkampf mit dem
1000-Meter-Lauf für die Jungs und
dem 800-Meter-Lauf für die Mäd-
chen.

Verschiedene Disziplinen
Danach erkämpften sich die enga-
gierten Schülerinnen und Schüler
ihre Punkte mit dem Schlagball beim
Weitwurf oder beim Kugelstoßen,

ebenso beim Weitsprung und beim
abschließenden Wettlauf auf der
Sprintstrecke.

Am Ende des Wettkampfes be-
wiesen einige Schüler und Lehrer

noch ihr Durchhaltevermögen beim
Liegestütz.

Abwechselnd versuchten diese,
sich gegenseitig zu übertreffen. Die
Anzahl der Liegestütze wurde ad-

diert und als die stolze Zahl von ins-
gesamt 500 Liegestützen erreicht
war, beendete der Sportlehrer Ale-
xander Hermann den sportlichen
Unterricht.

Die Sportler mit ihren Siegerurkunden, sowie Organisator Alexander Hermann und die stellvertretende Schulleiterin Elisabeth
Thies. BILD: GEMEINSCHAFTSSCHULE

BLICK IN DIE STADT

Functional Outdoor Training
WERTHEIM. Einen Kurs „Functional
Outdoor Training“ veranstaltet der
TV Wertheim ab Donnerstag, 26.
Juli, um 19.30 Uhr auf dem Außen-
sportgelände der Grundschule Rein-
hardshof. Er umfasst sechs Einhei-
ten während der Ferien. Das effek-
tive Training in der Natur ist die per-
fekte Kombination aus Kraft und
Ausdauertraining. Man kann sich
richtig auspowern. Das Training ist
ideal, um den Stoffwechsel anzukur-
beln und in Form zu kommen und zu
bleiben. Der Kurs ist nicht für kom-
plette Fitnessanfänger geeignet.
Eine Anmeldung für den Kurs ist
unter Telefon 09342/5168 zwingend
erforderlich. Weitere Informationen
gibt es unter www.tv-wertheim.de
im Internet.

Erste-Hilfe-Lehrgang
WERTHEIM. Das Deutsche Rote Kreuz
bietet einen Erste-Hilfe-Lehrgang
am Samstag, 4. August, von 8.30 bis
16.30 Uhr in der DRK-Rettungswa-
che Wertheim. Für Betriebshelfer
entstehen keine Kosten (Abrech-
nung über die Berufsgenossen-
schaft). Anmeldung und Informatio-
nen unter Telefon 09341/ 920538
oder unter www.drk-tbb.de.

Ausstellung verlängert
BRONNBACH. Die Ausstellung „Men-
schen im Krieg 1914 bis 1918“ im
Archivverbund Main-Tauber, in
Bronnbach wurde bis Freitag, 27.
Juli, verlängert.

KURZ UND BÜNDIG

Führung durch die Eichelgasse
WERTHEIM. Eine Führung mit Ursula
Wehner durch die Eichelgasse findet
am Dienstag, 31. Juli, um 19 Uhr
statt. Anmeldung beim Grafschafts-
museum, Telefon 09342/301-511.
Treffpunkt ist an der Kasse des
Museums. Eine Teilnahmegebühr
wird erhoben.

Konzert „Six Pack“ fällt aus
WERTHEIM. Aus organisatorischen
Gründen wird das Konzert von „Six
Pack“ am Sonntag, 5. August, auf der
Burg Wertheim ersatzlos abgesagt.
Bereits gekaufte Karten für diese
Veranstaltung können bei den Vor-
verkaufsstellen zurückgegeben wer-
den, so der Veranstalter.

Wanderung rund um Boxtal
WERTHEIM. Der Fremdenverkehrs-
verein Wertheim veranstaltet am
heutigen Mittwoch eine von Gün-
ther Ascher geführte Wanderung
rund um Boxtal. Treffpunkt ist um 10
Uhr am Parkplatz an der Main-Tau-
ber-Halle. In Fahrgemeinschaften
geht es nach Boxtal. Die Wanderung
führt zu den Hohen Steinen und zur
Fichtehütte, wo eine Pause eingelegt
wird. Abschließend ist Einkehr im
Gasthaus „Rose“. Teilnehmen kann
jeder der Lust hat.

KURZ NOTIERT

TV-Turngruppe fit und mobil
BESTENHEID. Die Frauen der TV Turn-
gruppe fit und mobil treffen sich am
heutigen Mittwoch um 18 Uhr zum
Fischessen im Fischerheim Leber-
klinge. Um 16.30 Uhr treffen sich die
Turnerinnen, die dorthin wandern
möchten, am Kiosk in der Breslauer
Straße. Während der gesamten
Ferien ist jeden Mittwoch um 17 Uhr
eine Abendwanderung mit anschlie-
ßender Einkehrvorgesehen. Treff-
punkt hierzu ebenfalls immer am
Kiosk in der Breslauer Straße.

Erzählcafé
WERTHEIM. Das nächste Erzählcafé
findet am Montag, 30. Juli, um 14
Uhr im Café Sahnehäubchen am
Hofgarten-Schlösschen, mit dem
Thema „Urlaub im Wandel der Zeit“
statt. Vieles hat sich im Urlaubsver-
halten der Deutschen geändert: War
es in den 60er-Jahren noch die Fami-
lienpension im Bayerischen Wald,
so ist es heute eine bunte Vielfalt
vom All-inclusive-Urlaub. In
gemeinsamer Runde von Gästen des
Erzählcafés und Schülern der Johan-
niter-Altenpflegeschule wird man
sich darüber unterhalten. Das Café
am Schlösschen ist gut mit dem Bus
erreichbar. Wer teilnehmen will,
aber keine Fahrmöglichkeit hat,
kann einen kostenlosen Fahrdienst
spätestens am Freitag vor dem
Erzählcafé unter 09342/911020
bestellen. Telefonische Anmeldung
zum Erzählcafé bei den Johannitern
unter 09342/911020.


